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„AUF RICHTEN AUF STEHEN“ 
Interdisziplinäre Kunstaktionen im öffentlichen Raum 

 

in Assoziation zu Egon Schieles Bild 
„Herbstbaum in bewegter Luft“ 

1912, Aquarell & Bleistift auf Papier 
(auch Winterbaum oder Herbstbaum im Wind) 

Öl auf Leinwand, 80 x 80,5 cm, Museum Leopold Wien 
 

 
 

Zeit: 17. September 2009, ganztags 
Orte: Synagoge St. Pölten, 

Rathausplatz & Fußgängerzone St. Pölten 



SCHIELE fest 09 St. Pölten | 17. September 2009  
Synagoge | Dr. Karl Renner-Promenade 22, 3100 St. Pölten 

AUFRICHTEN AUF STEHEN 
Interdisziplinäre Kunstaktionen im öffentlichen Raum 
In Assoziation zu EGON SCHIELE und dem Bild 
„Herbstbaum in bewegeter Luft“, 1912 (Wien) 

 

Vormittags (gratis) 

 
9:30-10:30 Uhr  Straßentheater mit Barbara Hechtl (Villa Kreativ 
Neulengbach) & Ensemble – 
Hauptplatz St. Pölte und auf dem weg zur ehem. Synagoge 
11 Uhr  Offene Probe der Performance AUF RICHTEN AUF STEHEN für Schulen 
und alle Interessierte, mit Diskussion – Synagoge 
 

Nachmittags (gratis) 

 
14-16 Uhr  Malworkshop für Kinder (6-12 Jahre). Leitung: Barbara Hechtl, gratis 
– Synagoge 
17:00 Uhr  Vorträge:  1. Christoph Lind (Institut für jüdische Geschichte 
Österreichs, St. Pölten): „Juden/Jüdinnen und die jüdische Kultur in St. Pölten zur Zeit 
Egon Schieles“. 2. Siglinde Bolbecher (Theodor-Kramer Gesellschaft, Wien): 
„Theodor-Kramer, Liebe und Ökonomie“. – Eintritt: Spende 
18.30 Uhr  Begrüßung des Bürgermeisters,  Ausstellungseröffnung: 1. 
Rauminstallation mit Bildern von Lisi Misera – Synagoge; 2. Ausstellung Theodor 
Kramer (Theodor-Kramer Gesellschaft) – Synagoge Vorraum 
 

Abends (Eintritt €12/8) 

 
19.30 Uhr  Konzert Hans Breuer und Band WandeRer: Von Ausgrenzung, 
Demütigung und Auf(er)stehen, Jiddische Lieder aus der Aufbruchs-Zeit Egon Schieles 
und von heute – Synagoge 
20.30 Uhr  Performance „AUF RICHTEN AUF STEHEN“ von 
FLEISCHEREI/Projekt Theater STUDIO und „Memory Pieces“ von Tanz Atelier 
Wien mit Solo/Duo Cecilia Li- Klavier, Sebastian Prantl- Tanz (Kompositionen von 
David Lang u.a., Video von Gabriala Gardazzo und Duncan Ward). Dauer ca. 60 min. – 
Synagoge 
21.30 Uhr  Ausklang – Lesung & Konzert mit Reinhardt Honold (Live Gitarre und 
Gesang), Uta Wagner (Texte von Egon Schiele und Theodor Kramer) 

 



 
 

 
Installation und Straßentheater mit Barbara Hechtl und SchülerInnen, Rathausplatz 

 

 
Synagoge, Konzert Jiddische Lieder, Hans Breuer & Band 



 

 
Ensemble mit Bürgermeister Matthias Stadler 

 

 
Theaterperformance FLEISCHEREI nach Texten von Bruno Schwebel und Projektionen 



 
Installation und Straßentheater mit Barbara Hechtl und SchülerInnen, Rathausplatz 

 
 

  
Synagoge: Kindermalworkshop, Synagoge Theaterperformance, J. Palacz, E. Stavropoulou



 

 
Ensemble Theater- und Tanzerperformances mit Bruno Schwebel 

 
 

 
Theaterperformance, E. Stavropoulou, J. Palacz, M. Kupferblum, U. Wagner, Regie: E. Brenner



 

 
Vortrag Dr. Christoph Lind (Institut für Jüdische Geschichte Österreichs) 

 

 
Festivalleiterin Eva Brenner begrüßt Vortragende Siglinde Bolbecher (Theodor-Kramer Ges.) 

 



 

 
(v.l.n.r.) Bgm. Matthias Stadler, Lisi Misera, Siglinde Bolbecher, Bruno Schwebel, Eva Brenner 

 
 

 
Theaterperformance, Markus Kupferblum, Uta Wagner 

 
 
 
 



 

 
Barbara Hechtl, Straßentheater, Rathausplatz



 
 

 
Sebastian Prantl, Solo-Tanzperformance , mit Zuschauerin 

 
 

 
Sänger/Schäfer Hans Breuer und Begleitung 

 
 
 



 
Tanz Atelier Wien, Sebastian Prantl, Finale 

 

 
Bruno Schwebel, Eva Brenner



 
 

 
Tanz Atelier Wien, Cecilia Li (Klavier), Sebastian Prantl (Tanzperformance) 

 
 

 
Konzert Hans Breuer & Band



 
 

 
Bgm. Matthais Stadler, Bruno Schwebel & Teile des Ensembles 

 
 

 
Sebastian Prantl und Bruno Schwebel 

 
 
 



 

 
Tanz Atelier Wien, Sebastian Prantl, Finale 


